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Rita Bertolini: Innenleben Vorarlberg. 
Bregenz, Bertolini Verlag 2010, 24x17,5 cm
532 Seiten, ca. 650 Farbabbildungen 
ISBN 978-3-9502706-0-0
Einzelpreis 34 EUR
Erhältlich im Buchhandel und in der
Ausstellung des Egg Museums
in Kooperation mit den 
Vorarlberger Raiffeisenbanken

Mit Beiträgen von
Kurt Bereuter 
Ingrid Bertel
Renate Breuß
Michael Diettrich
Andreas Hammerer 
Wilfried Hopfner
Otto Kapfinger
Thomas Mennel
Klaus Pfeifer 
Stefania Pitscheider Soraperra  
Wolfgang Ritsch
Kathleen Sagmeister-Fox 
Rudolf Sagmeister
Lektorat: Kurt Greussing

Gemeinde Egg

Sa 27. März 2010, 14.30 h Museumsarchitek[tour] I 
Start 14.30 h EGG Museum 
„Innenleben Vorarlberg. Ansichten und Einblicke“
Doppelführung mit Andreas Hammerer und Rita Bertolini
16.30 h werkraum depot, Schwarzenberg
Führung mit Renate Breuß, GF werkraum bregenzerwald 
18.30 h Frauenmuseum Hittisau „Stilles Holz. 
Die norwegische Architektin Wenche Selmer“
Führung mit Stefania Pitscheider Soraperra,
Direktorin des Frauenmuseums
Ab 20 h Knöpfle im Tonele
(Gasthaus ohne Hauben – im Buch Innenleben)
Bei Teilnahme im Gasthaus bitte um Anmeldung unter:
info@bertolini-ldt.com oder T 05574/48702

Do 15. April 2010, 20 h, EGG Museum  
„Kunst, Krempel und Museum“
Die Antiquitätenhändlerin Monica Katzenmeyer
schätzt den Wert von Lieblingsstücken der Besucher

Fr 7. Mai 2010, 13.00 h Museumsarchitek[tour] II
Start 13.00 h EGG Museum 
„Innenleben Vorarlberg. Ansichten und Einblicke“
Doppelführung mit Andreas Hammerer und Rita Bertolini,
anschließend Weiterfahrt nach Dornbirn
15.00 h David Fussenegger Design und Produktion
Führung mit Klaus und Sonja Ladstätter
17.30 h Besichtigung der Keramikwerkstatt Thomas Bohle 
Ab 19.00 h Knöpfle im Bad Kehlegg
Bei Teilnahme im Gasthaus bitte um Anmeldung unter:
info@bertolini-ldt.com oder T 05574/48702

Do 20. Mai 2010, 20 h, EGG Museum  
„Das Wälderhaus“ 
Filmvorführung einer Produktion des ORF Vorarlberg
Mit Erläuterungen der Co-Autoren des Buches 
„Innenleben Vorarlberg. Ansichten und Einblicke“ 
Thomas Mennel, Architekt, Klaus Pfeifer, Dendrochronologe
und Bauforscher, und Markus Berchtold, Raumplaner
In Zusammenarbeit mit dem Kulturforum Bregenzerwald

Do 17. Juni 2010, 20 h, EGG Museum  
„Vom Innenleben erzählen - Zeitzeugen im Gespräch“ 
Moderation Katrin Netter
In Zusammenarbeit mit dem Bregenzerwald Archiv

Fr 13. August 2010, 13.00 h Museumsarchitek[tour] III
Start 13.00 h EGG Museum 
„Innenleben Vorarlberg. Ansichten und Einblicke“
Doppelführung mit Andreas Hammerer und Rita Bertolini
15.00 h Angelika Kauffmann Museum, Schwarzenberg
„Wohnkultur in einem Bauernhaus des 19. Jahrhunderts“
Führung mit Annelies Nigsch
16.30 h Besichtigung Alter Turm in Bezau
19.00 h Villa Maund Schoppernau
Bei Teilnahme im Gasthaus bitte um Anmeldung unter:
info@bertolini-ldt.com oder T 05574/48702

Fr 20. August 2010, 20 h, EGG Museum  
Finissage mit Auktion 
Die Ausstellung wird versteigert (außer den Leihgaben)

Dauer der Ausstellung im EGG Museum 
6. März 2010 bis 15. August 2010  
Öffnungszeiten: Mi 15 – 17 h, Fr 14 – 17 h, 
Sa 15 – 17 h, So 10 – 12 h
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Hohenems, Kitzingerhaus, 2009
Caféhaus-Eröffnung: 1797 



Feldkirch, Villa Mutter, 2009
Architektur: Gottlob Spindler
Gebaut: 1855/56 
Bauherr: Andreas Mutter

Einladung zur Buchpräsentation und
Ausstellungseröffnung

Fr 5. März 2010, 19 h, Volksschule Egg
Begrüßung: LR Andrea Kaufmann  
Einleitende Worte: Andreas Hammerer 
Zur Ausstellung: Rita Bertolini 
Zum Buch: Wilfried Hopfner   
Dazwischen Musik: Goatma
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Bregenz, 2009, Attikawohnung von 
Traudi und Helmut Dietrich

Lauterach, Falcon Jet
Dominic Schindler Creations

Lochau, 2009, Privathaus von 
Tina und Günter Begle

Sibratsgfäll, 2009
Privathaus Sagmeister, Badezimmer

Andelsbuch, 2009
Josef Mätzler’s Waren- und Gasthaus

Innenleben Vorarlberg – das ist der fotografische Blick ins Innere von 116 Häusern 
dieses Landes. Ein Blick, der sonst nur den Besitzern und ihrem freundschaftlichen
Umfeld vorbehalten ist. Neugier? Ja, natürlich – Neugier auf das, was sich, durch
Zeiten und Stil-Epochen hindurch, in Gebäuden verbirgt, von denen gerade die neueren
zum internationalen Ruf des Architekturlandes Vorarlberg beigetragen haben.
Es wohnt sich gut in Vorarlberg, manchmal auch außergewöhnlich. Und keineswegs
immer muss es hochherrschaftlich und teuer sein. Was in erster Linie zählt, sind
Wohn-Leidenschaft und Schönheitssinn der Bewohnerinnen und Bewohner. Rund 650
noch nie veröffentlichte Farbfotos berichten von einer ganz und gar nicht alltäglichen
Reise ins Innere Vorarlbergs. 

„Ein Haus muß vollkommen unabhängig und selbständig sein wie eine Person. 
Es muß seinen eigenen Charakter haben, seine Würde, seine Schönheit und Harmonie.“

Richard Buckminster Fuller, Lightful Houses, Manuskript (1928), 22 

Meiningen, 2009 
Rosswechselstation von ca. 1683


